
Starten Sie frühzeitig: Identifizieren Sie gemeinsam mit Ihren
Azubis Bereiche, in denen viele Ressourcen (bspw. Wasser,
Energie, Material etc.) eingebracht werden. Welche
Verbrauchswerte liegen hier vor?

CHECKLISTE
So können Sie Ihre Azubis für mehr  
Nachhaltigkeit sensibilisieren 

Lernen Sie gemeinsam von anderen: Vergleichen Sie mit Ihren
Azubis die identifizierten Bereiche und deren Verbräuche mit
Werten von vergleichbaren Systemen im Unternehmen oder von
anderen Anbietern. Welche Werte sind üblich? Welche Systeme
benötigen evtl. weniger Ressourcen? 

Blicken Sie gemeinsam über den Tellerrand: Lassen Sie Ihre
Azubis recherchieren, welche und wie viele Ressourcen in den
Bereich einfließen. Woher stammen diese? 

Regen Sie zum kritischen Denken an: Diskutieren Sie mit Ihren
Azubis, welche lokalen/ globalen Auswirkungen Entscheidungen
und das eigene Handeln haben. Was bedeutet es bspw. im
kaufmännischen Umfeld auf ein günstigeres Angebot aus dem
asiatischen Ausland zurückzugreifen?  

Auf die richtige Kommunikation kommt es an: Lassen Sie Ihre
Azubis in der Gruppe besprechen, an welchen Stellen sie mit
anderen Menschen in Kontakt kommen (bspw. Kolleg:innen,
Kund:innen, Lieferant:innen etc.). Wie sieht eine respektvolle
und wertschätzende Kommunikation aus? Was wünschen sich
Ihre Azubis? 

Sie haben noch mehr Lust auf Themen rund um Nachhaltigkeit in der Ausbildung?
Auf unserer Webseite finden Sie weitere spannende Angebote dazu. 

Integrieren Sie Nachhaltigkeit in den Arbeitsalltag: Zeigen Sie
konkrete Beispiele dafür, wie Ihre Azubis nachhaltiges Handeln
in ihren Arbeitsalltag integrieren können, z.B. durch den Einsatz
recycelter Materialien oder Energieeinsparungen am
Arbeitsplatz.

https://netzwerkq40.de/trainings/nachhaltigkeit/

